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Das ZielDas Ziel

steht im Mittelpunkt.steht im Mittelpunkt.

der Intensivierung von Arbeitsweltkompetenz und 
darin insbesondere von soziale Kompetenz 

fördernden Prozessen in der Arbeitswelt, den 
Wissenschaften und den arbeitsweltnahen 

Organisationen

 
 



 
 

Initiierung, 

Unterstützung, 

Begleitung und Vernetzung

Projektentwicklung - Projektmanagement -
Vernetzung - Vorstudien - Weiterbildung

Arbeitsweltorientierte ForschungArbeitsweltorientierte Forschung

 
 
 
 
 
 

Forschungsausschreibung 2005
Work-Life-Balance und Diversity Management 

in Hochschulen und Unternehmen

Prof. Dr. Philipp Slusallek, Georg Demme, Heiko Friedrich (Informatik)
Work-Life-Balance in der hochschulnahen IT

Dr. Sybille Jung, Prof. Dr. Rolf W. Hartmann, Jörg Rech (Audit familiengerechte 
Hochschule)
Managing-Diversity in der familiengerechten Hochschule 

Vernetzungsworkshop und Planung der Publikation 2007 am 20. Juni 2006 darüber 
hinaus mit :

Dr. Johann Schneider, Horst Backes, Franz Josef Simon, Peter Szysnik, Vera 
Schneider, Frau Meyer zu Tittingdorf

 
 



 
 

zum Ausschreibungsthema
Work-Life-Balance und Diversity
Management der Hochschule

andiskutierte Titel:
- Leben und Arbeiten im Umfeld der Hochschule 
ausbalancieren - mit Work-Life-Balance und 
Diversity Management oder

- Work-Life-Balance in der hochschulnahen IT –
Diversity Management in der Hochschule oder 

- Work-Life-Balance in der Hochschule

...

Vorbereitung der 
Publikation der

im Alma Mater Verlag
auf der Grundlage der For-
schungsausschreibung Berufs-
und Arbeitsweltorientierung in 
der Hochschule der Kooperati-
onsstelle in Zusammenarbeit 
mit der Arbeitskammer des 
Saarlandes

-

 
 
 
 
 

Zielgruppen der Publikation: 
Hochschulangehörige, hochschulnahe IT-Beschäftigte

Vorwort der Beiratsvorsitzenden: neue/r Präsident/in, Roth

Einleitung der Herausgeber/innen: Birgit Roßmanith, Horst Backes 

Struktur/Abschnitte der Publikation:
1. Herausforderungen an Work-Life-Balance und Diversity Management

2. Erfahrungsberichte der Projekte zur Recherche von „Work-Life-Balance und 
Diversity Management“ in der Hochschule und und der hochschulnahen IT

3. Konkrete Handlungsimpulse zur Umsetzung und Implementierung von „Work-
Life-Balance und Diversity Management“ 

4. Methodische und technische Handlungshilfen zur Recherche von „Work-Life-
Balance und Diversity Management“

Verlag: Alma Mater

Vereinbarungen des Projektetreffens am 20. Juni 2006
zur geplanten Publikation der Kooperationsstelle

Arbeitsthema: Work-Life-Balance und Diversity Management

 
 



 
 

Arbeitswelt Europa

Auswirkungen der Europäisierung

auf das Saarland, auf die Arbeitswelt des Saarlandes und die 
Großregion im Umfeld des Saarlandes

Ausschreibung bis 03. Mai 2006

Heute haben Sie ausgewählt!

 
 
 
 
 

Vorbereitung der 

Präsentation des Buchs

am 24. 11. 2006

zum Thema

Berufs- und

Arbeitsweltkompetenz im

Studium

mit den Autor/innen: 
Stark/de Riz, Kunz, Steinmann/Jordan,

Kußmaul/Henkes/Schulz, Lüsebrink/Vatter,

Weth, Sandig/Monz, Backes (Hrsg.)

Roth (Vorwort), Roßmanith, 

Publikation der

im Alma Mater Verlag
auf der Grundlage der For-
schungsausschreibung Berufs-
und Arbeitsweltorientierung in 
der Hochschule der Kooperati-
onsstelle in Zusammenarbeit 
mit der Arbeitskammer des 
Saarlandes

-

 
 



 
 

Sozialinnovative Wissensdienstleistungen

- konzipiert und realisiert Weiterbildung und Lehre

- moderiert, organisiert und/oder veranstaltet Tagungen und Innovationswork-
shops

- berät systemisch Organisationen in der Arbeitswelt und der Wissenschaft

- veröffentlicht Fachbücher und Veranstaltungsergebnisse

- intensiviert Kooperationskultur durch Seminare und Konfliktmanagementmodule

- initiiert und/oder bereichert sozialinnovative Netzwerke

- transferiert auf vielfältige Weise Wissen in die Arbeitswelt und in die Hoch-
schulen

- vernetzt die Welten Wissenschaft/Hochschule und Arbeitswelt/Gewerkschaften

Die Kooperationsstelle

 
 
 
 
 

www.uni-saarland.de/arbeitsweltkompetenz

 
 



 
 

Fragebogen: Arbeitsweltkompetenz in/an der Universität des 
Saarlandes

Ihr konkretes Angebot zur Förderung von Arbeitweltkompetenz 

Welchen Titel trägt Ihr konkretes Angebot bzw. Ihre Aktivität zur Förderung der Berufs-
und Arbeitsweltkompetenz (in der Lehre/ Weiterbildung/ Forschung/ Vortrag/ Tagung/
Veranstaltung/ Kooperation/ Vernetzung etc.)?

Was sind die Ziele und Inhalte Ihres Angebots zur Förderung der Berufs- und
Arbeitsweltkompetenz? (Beschreiben Sie bitte in 5-8 Zeilen kurz das jeweilige Angebot.)

Wer leitet Ihr Angebot und welche Referent/innen werden zu welchen Themen
eingebunden?

In welchem Semester findet Ihr Angebot statt oder ist es ein dauerhaftes Angebot?
Wann und wo findet Ihr Angebot genau statt?
Wie lautet Ihre Kontaktadresse: Ansprechpartner/in, Adresse, Telefon, Email, Webseite?

Allgemeine Angaben zu Ihrer Einrichtung/Ihrem Lehrstuhl

Wie heißt Ihre Einrichtung, Ihr Lehrstuhl, Ihr Unternehmen in und im Umfeld der 
Universität des Saarlandes, die Berufs- und Arbeitsweltkompetenz fördert. Wer leitet die
Einrichtung, den Lehrstuhl, das Unternehmen, die Angebote?

Welche Ziele verfolgt Ihre Einrichtung, Ihr Lehrstuhl, Ihr Unternehmen durch die 
Förderung von Berufs- und Arbeitsweltkompetenz?

 
 
 
 
 

studentische Hilfskräfte
Stephanie Wunderlich und Daniel Koster

Öffentliche Aktivitäten von Students at 
work
- seit Beginn des SS: Sprechstunden von Mi 12-14 
Uhr: 16 Informationsinteressent/innen in 6 Wochen
- Kick off: Jobben neben dem Studium: Große 
Presseöffentlichkeit
- Planung der Informationsveranstaltung am 11. Juli 
„Jobben und Praktikas neben dem Studium“

Hintergrundaktivitäten der 
Kooperationsstelle
- 17 Jour fixe (KoWA, DGB, AStA, Ver.di), Netzwerk-
treffen, students at work Teamtreffen (KoWA), 
Vernetzungstreffen (AK/AOK/TK)
- Klärung der Frage: Wie ist unser Angebot 
studierendenorientiert umsetzbar, ohne gegen das 
Rechtsberatungsgesetz zu verstoßen?

Finanzierung steht für insgesamt: 3 
Semester
Offene Frage in der nächsten Beiratssitzung: Wie 
kann das Projekt verstetigt werden?

Informationsprojekt:
Erprobung eines Campus Offices 
„students at work“

 
 



 
 

mit Unterstützung der Evaluationsgruppe zusammengesetzt aus den 
Beauftragten der beiden Personalräte der Universität, der Frauen-
beauftragten und der Dienststelle und Herrn Dr. Schneider als Eva-

luationsexperten

4 Beratungen

Moderation, Konzeption und Planung der 

Evaluation Mitarbeiter/innengespräche

der Universität des Saarlandes

Verfassen des Evaluationsberichts 06/07 2006

 
 
 
 
 

in Federführung von Prof. Dr. Stephan in Federführung von Prof. Dr. Stephan Weth Weth 

•• Gesprächsführung in Wirtschaft und RechtGesprächsführung in Wirtschaft und Recht

•• Juristische Beratungsgespräche richtig führenJuristische Beratungsgespräche richtig führen

und und -- Startkompetenzen für die Arbeitswelt Startkompetenzen für die Arbeitswelt --

Kooperationspartner/innen: 
Studierende der Universität des Saarlandes/ Fachrichtungen Soziologie-

Informationswissenschaften/Interkulturelle 
Kommunikation/Lehramt/Erziehungswissenschaften

Sommersemester 2006, Wintersemester 2006/2007

Seminare für Studierende

 
 
 



 
 

Universität des Saarlandes: Podiumsdiskussion: „Arbeitswelt und 
Arbeitsweltkompetenzen in der Wissensgesellschaft“

Universität/DGB/weitere Interessierte: students at work - Kick off

Arbeitskammer/Universität: 2 Coachings à 7 und 4 zweistündige Sitzungen: 
Themen: Weiterentwicklung des Führungsprofils des Coachees

Universität: Psychologie – Artikel in der Zeitschrift für Sozialmanagement: Work-
Life-Balance

Arbeitskammer/Bildungszentrum: Kommunikation, Konflikte, Karriere (3 Tage)

Globus: Konflikte erkennen – Lösungen suchen (1 Tag)

Ver.di Bundesvorstand Fachbereich Wissenschaft: Expertise zum neuen 
Grundsatzprogramm: Thema „Wissensgesellschaft“

Kurz berichtet –1-...

weitere Seminare, Workshops, Publikationen, 
Podiumsdiskussionen, die von der Kooperationsstelle 
durchgeführt bzw. umgesetzt wurden

 
 
 
 
 

Personalrat der Universität: Vortrag zum Thema „Betriebsklima“ in der 
Personalversammlung“ gemeinsam mit Frau Dr. Jung zum Thema 
Familiengerechtigkeit

BEST e.V. : Workshop „Beratungskompetenz“ (1 Tag)

IG Metall Saarbrücken: Workshop zum Thema „Betriebsklima“

Universität des Saarlandes, Psychologie: Vortrag „Work-Life-Balance“ anlässlich 
des Kolloquiums zur Verabschiedung von Dr. Johann Schneider

in Vorbereitung: Universität: Tag der offenen Tür: Konfliktmanagement in 
Unternehmen und Organisationen: 01. Juli 2006, 14.15 Uhr – 15.00 Uhr

Kurz berichtet –2-...

weitere Seminare, Workshops, Publikationen, 
Podiumsdiskussionen, die von der Kooperationsstelle 
durchgeführt bzw. umgesetzt wurden

 
 
 



 
 

Netzwerke der HTW:
- Generationenübergreifende Produkte und 

Dienstleistungen
- Dialog Hochschule

Aktuelle Netzwerke mit der 
Kooperationsstelle

Evaluations- und Kompetenzteam: Mitarbeiter/innen-
gespräche an der Universität des Saarlandes

Unterstützungsnetzwerk/Jour Fixe: Students at work

 
 
 
 
 

Angefragt wurden auf Wunsch der Ständigen Kommission nachfolgende 
Referent/innen:
- Prof. Dr. Peter Ulrich - Wirtschaftsethik, Universität Sankt Gallen

- Prof. Dr. Werner Abelshauser – Wirtschaftsgeschichte, Universität Bielefeld 

hat zugesagt zum Thema:
"Aus der Wirtschaftsgeschichte lernen: Wirtschaftsleitbilder - Ethik in der Arbeitswelt –
Kulturkampf - umsetzbare Modelle"

Vorbereitung des Beiratssymposions am 01.12.2006

von 09.30 – 14.00 Uhr

 
 



 
 

Teilnahme an der im Oktober 2004 genehmigten 

Master-Ausbildung

Systemisches Coaching

Ausbildungsleitung:
Dr. Gerda König Volmer und Prof. Dr. Eckard König

2 Blöcke: Januar und April 2006 - abgeschlossen

 
 
 
 
 

3. Leitung und Geschäftsführung3. Leitung und Geschäftsführung
der Kooperationsstelleder Kooperationsstelle

 
 
 



 
 

HTW Rektorat: Professor Cornetz: Zukünftige Kooperationsmöglichkeiten

Universität des Saarlandes: Treffen aller zentraler Einrichtungen auf Einladung von 
Herrn Dr. Stein, Botanischer Garten 

IG BCE Saarbrücken: Kooperationsgespräch mit dem neuen Bezirksleiter Dietmar 
Geuskens

Arbeitskammer: Vertreterversammlung: Präsentation der Projektanträge

Kooperationstellenvernetzung: Entwicklung eines gemeinsamen Profils mit Dr. Klaus 
Kock, Kooperationsstelle Dortmund

Arbeitskammer/DGB: Eugen Roth/Horst Backes: Fortentwicklung der Kooperations-
stelle

Kurz berichtet ...

Die wichtigsten Planungstermine – 1 –

 
 
 
 
 

2 Sitzungen der ständigen Kommission 
(einschließlich detaillierter Haushaltsberatung)

1 Beiratssitzung

4 Haushaltberatungen mit AK/Universität

14 Students at work Sitzungen

Kurz berichtet ...

Die wichtigsten Planungstermine – 2 –

 
 
 
 
 
 
 



 
 

Presse

Artikel zu students at work in:

Campus: 2

Champus: 2

Saarbrücker Zeitung: 2

20 Cent: 2

Aktueller Bericht: 1

SR 1/ SR 2: 2

Unser Ding 2

 
 
 
 
 

- die Arbeitskammer des Saarlandes

- die Universität des Saarlandes

- der Deutsche Gewerkschaftsbund Saar

Und dies alles wäre keinesfalls möglich ohne 
unsere engen Förderer:

Ganz herzlichen Dank!
darin insbesondere die 
Beiratsmitglieder und die 
Mitglieder der Ständigen 
Kommission

 
 
 


